
 

Foto von weston m auf Unsplash 
 

 

  

November 2011 

Ausgabe Januar 2026

Ausgabe für die Gemeinden St. Peter und Paul Stadtmitte und St. Antonius Röhe



Zwölf Fragen rund um die neue Pfarrei Hl. Zwölf Apostel 
Zum 1. Januar hat Bischof Dr. Dieser alle bisherigen Pfarrgemeinden in Eschweiler 
aufgehoben und zu einer gemeinsamen Pfarrei „Hl. Zwölf Apostel“ für die gesamte 
Stadt vereinigt. Aber was bedeutet das? Welche Auswirkungen hat dieser Schritt?  
 
Hier kommen zwölf Antworten auf Fragen, die manche sich mit dem Blick auf die 
neue Pfarrei Hl. Zwölf Apostel stellen. 
 
Frage 1: Was wird aus „meiner“ Kirche vor Ort? 
Alle katholischen Kirchengebäude in Eschweiler bleiben auch nach der Fusion wei-
ter bestehen. Jede Kirche behält ihren Namen (St. Cäcilia bleibt St. Cäcilia) und kann 
wie gewohnt das eigene Patrozinium (den Namenstag der Kirche) feiern.  
 
Frage 2: Gibt es weiterhin Messen in „meiner“ Kirche? 
An den Messen und Wortgottesfeiern ändert sich durch die Fusion nichts. Wir be-
halten die aktuelle Gottesdienstordnung bei. 
 
Frage 3: Wie ist das mit den Gemeindebüros vor Ort? 
Auch die Büros bleiben vor Ort erhalten. Einige interne Aufgaben werden nur noch 
an einer Stelle bearbeitet, aber die Sekretärinnen sind auch weiterhin vor Ort für Sie 
da, z.B. für die Gebetsanliegen (Mess-Bestellung), Bescheinigungen und Fragen. 
 
Frage 4: Was bleibt vor Ort? 
Durch die Zusammenlegung der acht bisherigen Pfarreien haben sich die einzelnen 
Kirchengemeinden aufgelöst. Wir hoffen darauf, dass auch weiterhin viele Ehren-
amtliche bereit sind, sich als Ansprechpartner/innen vor Ort für die Belange der 
Ortskirche und der vielfältigen „Orte gelebten Glaubens“ einzusetzen. Wo Glaube 
lebendig ist, möchten wir das auch weiterhin feiern und leben und fördern. 
 
Frage 5: Was sind diese „Orte gelebten Glaubens“? 
 
Wo immer sich Menschen treffen und aus der Kraft des Glaubens leben und wirken, 
dort ist ein „Ort gelebten Glaubens“. Das können sporadische Ereignisse sein (z.B. 
ein Gespräch in der Familie am Abendbrottisch) oder regelmäßige Treffen (z.B. ein 
Kirchenchor), aber auch zufällige Begegnungen (z.B. in der Stadtabendmesse) oder 
intensive gemeinsame Zeiten (z.B. auf dem Fußweg nach Kevelaer). „Orte gelebten 
Glaubens“ werden auch manchmal als „Orte von Kirche“ bezeichnet. Die bisherigen 
Gemeinden rund um den eigenen Kirchturm sind sowohl ein Netzwerk solcher „Orte  
gelebten Glaubens“ als auch selber ein „Ort gelebten Glaubens“. Zu diesem Thema 
werden wir in den nächsten Pfarrbriefen noch viel mehr berichten, denn hier gibt es 
noch viel zu tun. 
 
 

 
Pastoralraum Eschweiler 
2000 Jahre später würden sie vielleicht Noah, Ben, Matteo, Elias oder sogar Emilia 
und Mia heißen, so wie die beliebten Vornamen der aktuell Neugeborenen. Damals 
waren ihre Namen nach Matthäus 3,13ff: 
 
Simon Petrus, Andreas, Jakobus, Johannes, Philippus, Bartholomäus, Matthäus, 
Thomas, Jakobus der Jüngere, Thaddäus, Simon der Zelot und Judas.  
 
Zwölf Menschen mit ganz unterschiedlicher Geschichte, mit persönlichen Charis-
men und ebenso eigenen Schwachheiten wurden von Jesus zur Nachfolge berufen. 
Sie zogen durchs Land, erzählten von Gott und seiner frohmachenden Botschaft 
und ermutigten die Menschen, Gottes Liebe zu leben. 
 
Doch Jesus starb und nach seiner Auferstehung waren die Zwölf verunsichert und 
verängstigt. In kräftigen Bildern beschreibt die Apostelgeschichte das entschei-
dende Ereignis, dessen wir jedes Jahr am Pfingstfest gedenken: Gott sendet seinen 
Heiligen Geist und lässt die Jünger spüren, dass er ihnen über den Tod Jesu hinaus 
nahe bleibt. Etwa einen Monat nach Pfingsten feiert die Kirche am 15. Juli den oft 
vergessenen „Zwölfbotentag“. Dieser Festtag ist der gemeinsame Gedenktag der 
zwölf Apostel und ruft das Ereignis in Erinnerung, an dem die Apostel voll Mut und 
Begeisterung in alle Welt ausgeströmt sind. 
 
Am 1. Januar 2026 wird eine neue Pfarrei in Eschweiler errichtet. In einem auf breite 
Beteiligung angelegten Verfahren wurde mehrheitlich entschieden, die Pfarrei unter 
das Patronat der „Hl. Zwölf Apostel“ zu stellen. Der Bischof von Aachen hat dem 
neuen Pfarrnamen und dem Zwölfbotentag als Patronatsfesttag zugestimmt. Im fei-
erlichen Gottesdienst am Sonntag, 11. Januar, 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul, werden die neuen Pfarrbücher eröffnet und das Siegel „Hl. Zwölf Apostel“ 
eingeführt. Wir werden als „apóstolos“ (Gesandte) beauftragt, in unserer Zeit - mit 
unseren Namen - in Gottes Geist zu leben und zu wirken. 
 
Als Leitungsteam der katholischen Kirche in Eschweiler wünschen wir Ihnen und 
Euch Gottes Segen für das Jahr 2026. 
 
Michael Datené, Thomas Graff, Frank Klinkenberg, Karen Leuchter, Gerlinde Loh-
mann, Birgit Schillings, Wolfgang Wedekin 
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Frage 11: Werden die benannten Änderungen Bestand haben? 
Wir haben großes Vertrauen, dass wir mit der neuen Pfarrei Hl. Zwölf Apostel einen 
sehr guten Weg in die Zukunft einschlagen. Gemeinsam bemühen wir uns, dass die 
katholische Kirche in Eschweiler blüht und gedeiht – bis hinein in die Orte lebendi-
gen Glaubens in jedem Stadtteil.  
 
Frage 12: Wo werden wir die neue Pfarrei Hl. Zwölf Apostel erleben? 
Über das Jahr verteilt wird es gemeinsame Gottesdienste und Feiern geben, wo wir 
als neue große Pfarrei zusammenkommen, z.B. zum Neujahrsempfang oder an Fron-
leichnam. Auch ein großer Gottesdienst zum Patronatsfest der neuen Pfarrei ist 
geplant. Wir wollen die Hl. Zwölf Apostel am sogenannten „Zwölfbotentag“ (15. Juli) 
feiern. Hierzu werden wir in den nächsten Pfarrbriefen weitere Informationen be-
kannt geben. 
 
Für den Arbeitskreis „Pfarreibildung“ aus dem Rat dKKE 
 

  

Frage 6: Was ist mit den Kirchenvorständen? 
Zum 31. Dezember 2025 wurden die bisherigen Kirchenvorstände -zusammen mit 
den Kirchengemeinden- aufgelöst. Bischof Dr. Dieser hat sechs ehemalige Kirchen-
vorsteher aus Eschweiler benannt, die während der ersten Monate 2026 einen 
„Vermögensverwaltungsrat“ bilden. Auch die neue Verwaltungsleiterin Frau Birgit 
Schillings (siehe Frage 9) sowie Pfr. Michael Datené sind Mitglied in diesem VVR. 
 
Frage 7: Wann gibt es einen neuen Kirchenvorstand? 
Die Wahl eines neuen demokratisch legitimierten Kirchenvorstands für unsere Kir-
chengemeinde Hl. Zwölf Apostel ist für Mai 2026 angesetzt. Das neue Gremium, das 
aus 16 Mitgliedern bestehen soll, wird dann die Verantwortung für alle kirchenge-
meindlichen Angestellten, für die Finanzen sowie für die Gebäude und Liegenschaf-
ten der Kirchengemeinde übernehmen.  
 
Frage 8: Was ist mit dem pastoralen Gremium, früher Pfarrgemeinderat bzw. 
                  GdG-Rat? 
Schon im September 2023 haben wir in unserer Stadt einen gemeinsamen „Rat der 
katholischen Kirche in Eschweiler“ gewählt. Dieses Gremium trifft sich seitdem mo-
natlich und bespricht, berät und entscheidet zahlreiche pastorale Fragen für unsere 
Stadt. Die Sitzungen sind öffentlich. 
 
Frage 9: Was macht die neue Mitarbeiterin Frau Birgit Schillings? 
Das Bistum hat für alle Pastoralräume die Schaffung der neuen Stelle einer „Verwal-
tungsleitung“ beschlossen. Wir sind sehr froh, dass zum 1. Januar 2026 Frau Birgit 
Schillings diese Aufgabe für unsere Pfarrgemeinde Hl. Zwölf Apostel ausfüllen wird. 
Als erste Ansprechpartnerin in allen Verwaltungsfragen wird Frau Schillings eine 
große Unterstützung für unsere kirchliche Arbeit in Eschweiler sein.  
 
Frage 10: Was bedeutet es, dass in der Messe zum Neujahrsempfang die „Bü-
cher geschlossen“ werden? 
Mit der Auflösung der bisherigen Pfarreien werden auch die Kirchenbücher ge-
schlossen, die in jeder Pfarrei geführt wurden.  
Wenn wir in der Neujahrsmesse die acht Taufbücher der bisherigen Pfarrgemeinden 
öffentlich schließen, soll das auch ein Zeichen für den schmerzhaften Prozess der 
Auflösung dieser bisher acht Gemeinden symbolisieren: Eine Ära geht zu Ende. Und 
zugleich eröffnen wir das neue Taufbuch, in dem alle zukünftigen Täuflinge aus  
Eschweiler eingeschrieben sein werden: Neues beginnt. In der neuen Pfarrei haben 
wir nur noch ein Taufbuch. 
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Einladung zum großen Neujahrsempfang  
Am Sonntag, 11. Januar, feiern wir im pastoralen Raum Eschweiler eine Festmesse 
mit anschließendem Neujahrsempfang.  
 
Um 10:00 Uhr findet in der Kirche St. Peter und Paul der gemeinsame Gottesdienst 
statt, in dem wir erstmalig alle als neue Pfarrei Hl. Zwölf Apostel zusammenkommen 
und um Gottes Segen für das neue Jahr bitten. Bei dieser Gelegenheit werden sich 
die Mitglieder des Rates der katholischen Kirche Eschweiler kurz vorstellen. 
 
Im Anschluss sind Sie alle eingeladen, bei Kaffee, Kaltgetränken und kleinen Snacks 
miteinander ins Gespräch zu kommen und auf das Jahr 2026 anzustoßen. Um mög-
lichst vielen Menschen die Teilnahme an diesem großen Gottesdienst zu ermögli-
chen, feiern wir an diesem Wochenende nur diese eine gemeinsame Sonntags-
messe in Eschweiler.  
 
Eine Vorabendmesse wird es am Samstag, 10. Januar um 18:30 Uhr in St. Antonius, 
Bergrath geben. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen beim Neujahrsempfang. 
 
Mit herzlichen Grüßen  
das Leitungsteam der katholischen Kirche in Eschweiler 

Messcafé 
Im Januar lädt Sie das Team des Messcafés gleich zu zwei Gelegenheit herzlich ein.  
 
Am Sonntag, 4. Januar, begrüßen wir Sie beim Krippentag. Ab 14:00 Uhr haben Sie 
die Möglichkeit die Krippe in St. Peter und Paul zu besuchen. Ein Rahmenprogramm 
mit Musik erwartet sie ebenso wie ein Besuch einer Gruppe der Sternsinger. 
 
Ebenfalls laden wir zum Kaffee am 11. Januar im Rahmen des Neujahrsempfangs ein.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
  

Krippentag 
In diesem Jahr lädt die Katholische Kirche 
in Eschweiler am Sonntag, 4. Januar zum 
Krippentag ein. Die Kirchen sind an 
diesem Tag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Sie haben die Möglichkeit sich 
die Krippen in den Kirchen anzusehen und 
das zusätzliche Programm dort zu 
genießen.  
 
St. Peter und Paul, Eschweiler-Mitte 
Sie sind eingeladen bei Kaffee, 
Weihnachtsgebäck, Kaltgetränken und 
Glühwein zu verweilen. Es wird Akkor-
deonmusik zum Mitsingen gespielt. Um 
15:30 Uhr werden die Sternsinger den 
Abschlusssegen erhalten und verteilen 
auch die gesegneten Segensaufkleber. 
 
Auch sind folgende Kirchen in Eschweiler sind von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Sie haben die Möglichkeit, sich die Krippen anzusehen. 
 
St. Barbara, Pumpe-Stich  
Besuch der Sternsinger Getränke und Gebäck 
 
St. Wendelinus, Hastenrath  
Krippenspiel Kirchenchor, gemeinsames Singen, Kindersegnung, Kaffee, Kakao und 
Gebäck 
 
St. Severin, Weisweiler 
Dank-Wortgottesfeier der Sternsinger 
 
St. Silvester, Neu-Lohn 
Kreativstation für junge Besucher (Malen und Basteln), Segensaufkleber der Stern-
singer zum Mitnehmen, Glühwein und alkoholfreier Punsch, Gebäck 
 
St. Marien, Röthgen 
Möglichkeit, den Segensaufkleber der Sternsinger abzuholen und eine Spende für 
die Sternsinger abzugeben. Kaffee und Kekse. 
 
Wir hoffen und freuen uns auf viele Gäste. 
Bild Krippe St. Peter und Paul: Georg Grünheidt 
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Perspektiven tanken 
„Perspektiven tanken“ ist ein neues Gesprächsformat, 
bei dem es darum geht, nicht nur zuzuhören, sondern 
ohne Beurteilung des Gehörten die eigene Meinung zu 
einem Thema einzubringen. Daraus ergeben sich für 
alle Beteiligten oftmals völlig neue Perspektiven, die 
man vorher überhaupt nicht betrachtet hat. 
 
Das nächste zweistündige Treffen ist am Sonntag,  
4. Januar um 18:00 Uhr im Bonifatius-Forum in Dürwiß, 
(Dürwißer Kirchweg 1b) zu dem Thema "Wie gehe ich 
mit Verletzungen um?". 
 
Herzliche Grüße  
Christoph Graaff & Georg Jost 
 
 
 

Philosophisches Café im Martin-Luther-Haus 
Herzliche Einladung zum philosophischen Cafè der Evangelischen Kirchengemeinde 
Eschweiler, Moltkestraße 3. 
 
In diesem philosophischen Kreis wird gemeinsam nachgedacht und diskutiert, 
immer montags von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr zu den Themen: 
 

• Verstand und Gefühl:  23. Februar  
• Klugheit und Dummheit: 23. März  
• Zorn: 20. April 
• Zynismus: 11. Mai  

Koordinierungskreis St. Peter und Paul 
Der Koordinierungskreis St. Peter und Paul trifft sich am Dienstag, 27. Januar um 
19:00 Uhr im großen Konferenzraum des Pfarrhauses.  
 
Ein interessanter Abend für alle, denen unsere Gemeinde am Herzen liegt. Sie 
können Anliegen oder Pläne besprechen, Netzwerke knüpfen und viele Neuigkeiten 
und Termine rund um unsere Gemeinde erfahren. 
 
Herzliche Einladung im Namen des Teams 
Gabi Ziemons, Harald Suermann, Johannes Artz und Karen Leuchter 
 

Mundartmesse St. Antonius Röhe 
Am Sonntag, 25. Januar um 11:00 Uhr laden wir herzlich zum 
Besuch der Mundartmesse in der Röher Kirche ein.  
 
Wir feiern den Gottesdienst gemeinsam mit Prinz Jürgen I 
und Zerem Pascal samt Gefolge.  

Bild: BistumAachen.de 

Abendgebet im Januar in St. Antonius Röhe 
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an Menschen, die einem Stern vertrauten – einem 
Licht, das kein Algorithmus berechnet und keine KI 
ersetzen kann. Wir lassen uns heute oft leiten von 
Navis, Apps, Systemen. Sie zeigen Wege, aber nicht, 
wohin unsere Sehnsucht will.  
 

Ab dem 7. Januar möchten wir im Abendgebet fragen: Welcher Stern führt uns 
wirklich? Welches Licht trägt, wenn alles andere verstummt? Wir wollen uns 
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https://fokolar-bewegung.de/wdl 
 
 
 
 
  



Perspektiven tanken 
„Perspektiven tanken“ ist ein neues Gesprächsformat, 
bei dem es darum geht, nicht nur zuzuhören, sondern 
ohne Beurteilung des Gehörten die eigene Meinung zu 
einem Thema einzubringen. Daraus ergeben sich für 
alle Beteiligten oftmals völlig neue Perspektiven, die 
man vorher überhaupt nicht betrachtet hat. 
 
Das nächste zweistündige Treffen ist am Sonntag,  
4. Januar um 18:00 Uhr im Bonifatius-Forum in Dürwiß, 
(Dürwißer Kirchweg 1b) zu dem Thema "Wie gehe ich 
mit Verletzungen um?". 
 
Herzliche Grüße  
Christoph Graaff & Georg Jost 
 
 
 

Philosophisches Café im Martin-Luther-Haus 
Herzliche Einladung zum philosophischen Cafè der Evangelischen Kirchengemeinde 
Eschweiler, Moltkestraße 3. 
 
In diesem philosophischen Kreis wird gemeinsam nachgedacht und diskutiert, 
immer montags von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr zu den Themen: 
 

• Verstand und Gefühl:  23. Februar  
• Klugheit und Dummheit: 23. März  
• Zorn: 20. April 
• Zynismus: 11. Mai  

Koordinierungskreis St. Peter und Paul 
Der Koordinierungskreis St. Peter und Paul trifft sich am Dienstag, 27. Januar um 
19:00 Uhr im großen Konferenzraum des Pfarrhauses.  
 
Ein interessanter Abend für alle, denen unsere Gemeinde am Herzen liegt. Sie 
können Anliegen oder Pläne besprechen, Netzwerke knüpfen und viele Neuigkeiten 
und Termine rund um unsere Gemeinde erfahren. 
 
Herzliche Einladung im Namen des Teams 
Gabi Ziemons, Harald Suermann, Johannes Artz und Karen Leuchter 
 

Mundartmesse St. Antonius Röhe 
Am Sonntag, 25. Januar um 11:00 Uhr laden wir herzlich zum 
Besuch der Mundartmesse in der Röher Kirche ein.  
 
Wir feiern den Gottesdienst gemeinsam mit Prinz Jürgen I 
und Zerem Pascal samt Gefolge.  

Bild: BistumAachen.de 

Abendgebet im Januar in St. Antonius Röhe 

Rund um das Fest der Drei Könige erinnern wir uns 
an Menschen, die einem Stern vertrauten – einem 
Licht, das kein Algorithmus berechnet und keine KI 
ersetzen kann. Wir lassen uns heute oft leiten von 
Navis, Apps, Systemen. Sie zeigen Wege, aber nicht, 
wohin unsere Sehnsucht will.  
 

Ab dem 7. Januar möchten wir im Abendgebet fragen: Welcher Stern führt uns 
wirklich? Welches Licht trägt, wenn alles andere verstummt? Wir wollen uns 
darüber austauschen und in uns selbst auf die Suche gehen. Ein kleiner Moment 
Orientierung, so schlicht wie ein Stern über einem dunklen Weg. 
 
Herzliche Einladung zum Abendgebet mittwochs um 18:00 Uhr in der Röher Kirche.  
Bild: istock.de 
 
Wort des Lebens  
Der Wort des Lebens-Kreis in Eschweiler trifft sich am Dienstag, 27. Januar von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Familienzentrum St. Peter und Paul, Englerthsgärten 2. 
 
Das Wort für Januar lautet: 
 

Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung in eurer 
Berufung“ (Eph 4,4) 

 
Ein Kommentar und eine Anleitung zur Umsetzung ins tägliche Leben liegt in 
St. Peter und Paul aus oder kann im Internet gefunden werden:  
https://fokolar-bewegung.de/wdl 
 
 
 
 
  



Dank an unsere Feuerwehren 

Am 13. Oktober 2025 durfte ich den neuen 
Mannschaftswagen der Freiwilligen Feuerwehr 
in Dürwiß segnen. Gegenüber dem Gerätehaus 
stand das neue Einsatzfahrzeug, an dem sich 
einige Männer und Frauen der Freiwilligen 
Feuerwehr versammelt hatten. Der heilige 
Florian, der im Giebel des Feuerwehrhauses 
einen Platz hat, schaute auf uns herab, als wir im 
Gebet für den Dienst der Feuerwehren dankten 
und den Schutz Gottes für alle Hilfeleistenden 
und in Not Geratenen erflehten.  
 
Dies möchte ich zum Anlass nehmen, den Männern und Frauen der Freiwilligen- und 
auch der Berufsfeuerwehr für ihren Dienst zu danken. Alle, die schon einmal den 
Dienst aufgrund einer Notsituation in Anspruch nehmen mussten, wissen, wie 
großartig unser Hilfesystem in unserem Land ist. Es lebt vom beruflichen und 
ehrenamtlichen Engagement vieler.  
 
Ich danke allen Männern und Frauen, welche sich auch auf anderen Gebieten 
unentgeltlich zum Wohle der Menschen engagieren und einsetzen. Das macht 
unsere Stadt sehr lebenswert!  
 
Pfarrer Christoph Graaff! 
  

Tag des Ehrenamts Stadt Eschweiler 
Am Freitag, 5. Dezember 2025, fand im Ratssaal der Stadt Eschweiler der „Tag des 
Ehrenamts“ statt. 
 
Geehrt wurden die drei Damen, Frau Liesel Effenberg, Frau Marianne Deutz und Frau 
Marlies Konter, als ehrenamtliche Leitung des Sozialdienst katholischer Frauen in 
Eschweiler (SkF). Die mit dem Preis ausgezeichneten Damen sind seit vielen Jahren 
mit ganz hohem ehrenamtlichem Engagement im Vorstand des SkF Eschweiler 
aktiv. 
 
Auf Grund der Fusion, des SkF Stolberg und SkF Eschweiler, wird es ab 1. Januar eine 
hauptamtliche Leitung geben. 
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Die Sternsinger kommen endlich wieder zu Ihrer Tür!!! 
 
Unsere Sternsinger sind wieder unterwegs. Mädchen und Jungen – mit Begleitern 
aus der Pfarrei – kommen als die „Heiligen Drei Könige“ zu Ihnen. Sie werden in 
Eschweiler Mitte in der Zeit vom Freitag, 2. Januar bis zum Sonntag,  
4. Januar und in Röhe am 6. Januar an Ihren Haustüren klingeln.  
 
Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen steht unter dem Motto: „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um 
Ihre Unterstützung für Kinderhilfsprojekte weltweit. 
 
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr und auf Wunsch 
schreiben sie nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür:  
 
20*C+M+B+26 - Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus. 
 
Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon 
jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme. 
 
Termine für die Sternsinger:  
 
Eschweiler – Mitte 
Sammelzeiten 
Freitag, 2.Januar, 9:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Samstag, 3. Januar, 9:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Sonntag, 4. Januar, 9:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 
 
 
  

 
Eine spontane Anmeldung für Kinder und Familien unter 
https://forms.office.com/r/xDTT9isZyk oder über den QR-Code ist immer noch 
möglich!  
Informationen bei Nora Hillesheim: nhillesheim@icloud.com oder 0178 6739531  
 
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, an unserer Sternsinger-
Dankfeier in der Kirche St. Peter und Paul am Sonntag, 4. Januar um 15:30 Uhr im 
Rahmen des Krippentages teilzunehmen. 

Sternsinger in Röhe 
In diesem Jahr ziehen wieder unsere Sternsinger von Tür zu Tür, um den Segen zu 
bringen.  
 
Die Kinder besuchen Sie am Dienstag, 6. Januar ab 10:00 Uhr. Wir bitten darum, sie 
freundlich zu empfangen.  
 
Wer bei der Sternsingeraktion helfen möchte, ist herzlich willkommen zur Vorbe-
sprechung am Montag, 5. Januar um 10:00 Uhr im Röher Pfarrheim. Bei Fragen 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 02403/22521 oder 
pfarre.antonius@eschweiler-kirche.de. Luzia Oellig 
Bild: sternsinger.de 
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Kindertagesstätte St. Peter und Paul  
Das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu und die weihnachtlichen Veranstaltungen 
machen Freude auf das große Fest. Neben dem Krippenspiel am 17. Dezember 
hatten wir am 3. Dezember einen kleinen Auftritt beim Seniorennachmittag im 
KiJuZe. 
 
Über zwanzig Kinder hatten Lust dort zu singen. 
Sie haben im Vorfeld fleißig geübt, sodass sie 
vier adventliche Lieder und ein kleines 
Nikolausfingerspiel zum Besten geben konnten. 
Schon nach dem ersten Lied klatschten die 
Damen und Herren laut Beifall. Wir duften in 
freudige Gesichter und glänzende Augen 
schauen. 
 
Die Kinder sangen begeistert und kräftig und beim letzten Lied gab es sogar 
spontanen „Szenenapplaus“. Die Kinder hatten genauso viel Freude, wie das 
Publikum. 
Vielen Dank für die Einladung und das kleine Dankeschön, dass das 
Vorbereitungsteam für uns alle hatte. 
 
Wir wünschen allen Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 
frohes neues Jahr! 
 
Wenn Sie unsere Einrichtung einmal von innen sehen und unser Konzept 
kennenlernen möchten, melden Sie sich gerne bei uns unter 02403 830448 oder 
pro-futura.kita-peter-paul@bistum-aachen.de für einen Schnuppertermin. Immer 
der letzte Donnerstag im Monat von 16:00 Uhr bis 16:30. Sie können an dem Tag 
nicht? Dann melden Sie sich bitte bei uns und wir finden einen Ersatztermin. 
 
Für das nächste Kita-Jahr können Sie Ihre Kinder im Anmeldeportal des 
Jugendamts anmelden. Es sind noch Plätze frei! 
 
Aktuelle Veranstaltungen: 
Erwachsenen-Sport-Kurs  donnerstags 19:00 Uhr, ganzjährig 
Vorlese Omas/Opas   montags und dienstags 
 
geplante Veranstaltungen: Eltern-Kind-Sport-Kurs und U3-Spielgruppe 
 
Sie haben Ideen und Wünsche und wollen sich im Familienzentrum einbringen? 
Dann kontaktieren Sie uns gerne.   

Kinder- und Familienkirche in St. Antonius Röhe 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien am 
Sonntag, 1. Februar, um 10:30 Uhr zur Kirche in St. Antonius 
Röhe.  
 
Das Thema wird noch bekannt gegeben. 
 
Im Anschluss laden wir euch noch ein zu einem Saft,  Kaffe 
oder Tee und zu gesunden Knabbereien bei einem 
gemütlichen Beisammensein mit verschiedenen Spiel-
sachen. 
 
 

 

Frühchenbestattung 
Die nächste gemeinsame ökumenische 
Bestattung von „Sternenkindern“ findet am 
Freitag, 9. Januar statt. Der Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr in der Friedhofskapelle, Dürener 
Straße, zu einem Wortgottesdienst mit 
anschließender Beisetzung auf dem 
Frühchenfeld.  
 
Wir laden alle betroffenen Eltern mit ihren 
Familien und Freunden sowie Gemeinde-
mitglieder herzlich zur Teilnahme ein!  
 
Nähere Informationen bei Sr. Martina,  
Tel.: 02403 8396559. 
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Weltgebetstag 2026 
Am Freitag, 6. März, feiern wir den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2026.  
 
Der ökumenische Gottesdienst findet in 
diesem Jahr in Eschweiler- Hücheln,  
St. Johannes Baptist, um 15:00 Uhr statt. 
Anschließend lädt die kfd Hücheln zu Kaffee 
und Kuchen ein. 
 
Das diesjährige Thema ist das Leben der 
Frauen aus Nigeria und steht unter dem 
Motto „Kommt! Bringt eure Last.“  
 
Herzliche Einladung. 
 
Für das ökumenische Vorbereitungsteam 
Petra Minge, Gemeindereferentin 
 

Tag der Ehejubiläen in Eschweiler 2026 
Am Sonntag, 28. Juni, findet wieder der Tag der Ehejubiläen für Eschweiler statt.  
 
Wir beginnen mit der Festmesse um 11:00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius und feiern 
im Anschluss weiter in der Festhalle Dürwiß. Eingeladen sind alle Ehepaare, die ein 
rundes oder halbrundes Jubiläum feiern.  
 
Anmeldungen sind ab Anfang 2026 möglich, entsprechende Anmeldeformulare 
sind dann in den katholischen Pfarrbüros erhältlich oder können im Internet unter 
www.katholisch-eschweiler.de heruntergeladen werden. 
 
 
 

  

Kommende Veranstaltungen



Senioren St. Peter und Paul - Neujahrsempfang 
Zum ersten Senioren-Nachmittag im Jahr 2026 sind Sie alle am Mittwoch, 7. Januar 
ab 15:00 Uhr herzlich eingeladen. 
 
Wir werden das neue Jahr gebührend feiern 
und begrüßen. Sicherlich wartet neben 
köstlichen Torten, die eine oder andere 
Überraschung auf unsere Gäste. 
 
Mit einem fröhlichen „ Prosit Neujahr“ freut 
sich das Senioren Arbeitsteam auf alle 
Besucher. 

Bild: © Bru-nO / Pixabay.com 
An diesem Nachmittag werden auch die Eintrittskarten für unseren großen 
Senioren Prinzenempfang am Donnerstag, 29. Januar zum Preis von 5,00 € verkauft. 
 
Karen Leuchter 

Karnevalistischer Nachmittag beim Röher Kreis 
Am Donnerstag, 29. Januar, lädt der Röher Kreis zum 
karnevalistischen Nachmittag mit Erbsensuppenessen im 
Pfarrheim ein.   
 
Beginn ist um 15:00 Uhr. Es erwartet Sie ein buntes 
Programm mit heimischen Kräften. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.  
 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zu feiern. 

Bild: alamy.de 
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Senioren



Buswallfahrt nach Lourdes 2026 
Von Sonntag, 31. Mai bis Samstag, 6. Juni 2026 bietet Bustouristik Toni Drießen aus 
Birgden eine Buswallfahrt nach Lourdes an, die Pfarrer Christoph Graaff begleiten 
wird. 
 
Die Wallfahrt startet am 31. Mai um 5:00 Uhr in der Frühe in Eschweiler nach Amiens. 
Dort besuchen wir die Kathedrale von Amiens, ein Meisterwerk der Gotik, das seit 
1981 zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Nach einer Übernachtung in 
Mittelfrankreich, geht es am anderen Tag weiter zum Marienwallfahrtsort Lourdes, 
wo wir drei ganze Tage verbringen, inklusive eines Ausflugs in die Umgebung. 
Am Freitag, 5. Juni fahren wir weiter nach Nevers, wo wir übernachten. Am 
kommenden Vormittag, Samstag, 6. Juni, besuchen und besichtigen wir dort das 
Kloster St. Gildard und feiern am Schrein der Hl. Bernadette die heilige Messe. 
Anschließend treten wir den Heimweg an und sind am Abend gegen 20:00 Uhr 
wieder in Eschweiler. 
 
In Lourdes Vollpension, unterwegs Halbpension. Die Kosten betragen 
voraussichtlich pro Person im Doppelzimmer 990,00 €. Einzelzimmer mit 
Preiszuschlag von 250,00 € sind nur begrenzt vorhanden. Programmänderungen 
vorbehalten! Eine Anmeldung kann ab sofort direkt bei Bustouristik Toni Drießen 
erfolgen: Tel. 02454-7695 oder www.toni-driessen.de 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am Sonntag, 11. Januar, nach der Heiligen 
Messe in St. Peter und Paul statt.  

Termine der Kolpingsfamilie  
Dienstag, 6. Januar Hotel Flatten: 19:00 Uhr Vorstandsitzung,  

20:00 Uhr Böse Buben Treff 

Freitag, 23. Januar Kostümsitzung der Bösen Buben 
20:00 Uhr Hotel Flatten, Motto: Apreski im Pulverschnee, 
Karten bei Familie Brandenburg, Tel. 02403-35100 
  

Dekanatssitzung der Frauengemeinschaften 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich zur großen Dekanatsfrauensitzung 
am Donnerstag, 5. Februar um 19:00 Uhr ein. In der Festhalle in Weisweiler dürfen 
Sie sich wieder auf atemberaubende Tänze, herrliche Büttenreden und mitreißende 
Musik freuen. Vor allem der Vortrag „Die Pastöre“ wird in diesem Jahr für eine 
Überraschung sorgen. 
 
Es erwartet Sie ein Programm mit Eschweilers besten Karnevals Kräften, denn in 
Eschweiler gehören Karneval und Kirche zusammen. 
 
Erfreulich ist auch, dass wir immer noch den Eintrittspreis bei 10,00 € halten 
können. Alles wird teurer----nur wir nicht ! Wir freuen uns auf Sie ! 
 
Kartenvorverkauf : 
Pfarrbüro : St. Peter und Paul, Telefon 02403 26097 
Gemeindebüro St. Antonius, Bergrath, Telefon 9611840 
Gemeindebür St. Severin, Weisweiler, Telefon 02403 65310 
Gemeindebüro St. Silvester, Lohn, Telefon 02403 52220 
Haarstudio Birgit Weisweiler 02403066146 
Bei den Vorsitzenden: 
Dorothee Schmitz :02403 27764 
Steffi Bücher: 02403 :36199 
Karen Leuchter :02403 31873 
 

Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Röhe 
Am Mittwoch, den 11. Februar findet um 17:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Röhe unsere alljährliche Damensitzung der 
Frauengemeinschaft statt. Wir haben wieder ein tolles 
karnevalistisches Programm mit Prinzenbesuch zusammen 
gestellt.  
 
Die Bestellung der Karten zum Preis von 17,00 € nimmt 
Dorothee Schmitz unter Telefon 27764, aber auch jedes 
weitere Vorstandsmitglied gerne entgegen. Die Kartenausgabe 
erfolgt am Sonntag, 1. Februar um 12:00 Uhr in der Bücherei des 
Röher Pfarrheims.         
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Buswallfahrt nach Lourdes 2026 
Von Sonntag, 31. Mai bis Samstag, 6. Juni 2026 bietet Bustouristik Toni Drießen aus 
Birgden eine Buswallfahrt nach Lourdes an, die Pfarrer Christoph Graaff begleiten 
wird. 
 
Die Wallfahrt startet am 31. Mai um 5:00 Uhr in der Frühe in Eschweiler nach Amiens. 
Dort besuchen wir die Kathedrale von Amiens, ein Meisterwerk der Gotik, das seit 
1981 zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Nach einer Übernachtung in 
Mittelfrankreich, geht es am anderen Tag weiter zum Marienwallfahrtsort Lourdes, 
wo wir drei ganze Tage verbringen, inklusive eines Ausflugs in die Umgebung. 
Am Freitag, 5. Juni fahren wir weiter nach Nevers, wo wir übernachten. Am 
kommenden Vormittag, Samstag, 6. Juni, besuchen und besichtigen wir dort das 
Kloster St. Gildard und feiern am Schrein der Hl. Bernadette die heilige Messe. 
Anschließend treten wir den Heimweg an und sind am Abend gegen 20:00 Uhr 
wieder in Eschweiler. 
 
In Lourdes Vollpension, unterwegs Halbpension. Die Kosten betragen 
voraussichtlich pro Person im Doppelzimmer 990,00 €. Einzelzimmer mit 
Preiszuschlag von 250,00 € sind nur begrenzt vorhanden. Programmänderungen 
vorbehalten! Eine Anmeldung kann ab sofort direkt bei Bustouristik Toni Drießen 
erfolgen: Tel. 02454-7695 oder www.toni-driessen.de 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am Sonntag, 11. Januar, nach der Heiligen 
Messe in St. Peter und Paul statt.  

Termine der Kolpingsfamilie  
Dienstag, 6. Januar Hotel Flatten: 19:00 Uhr Vorstandsitzung,  

20:00 Uhr Böse Buben Treff 

Freitag, 23. Januar Kostümsitzung der Bösen Buben 
20:00 Uhr Hotel Flatten, Motto: Apreski im Pulverschnee, 
Karten bei Familie Brandenburg, Tel. 02403-35100 
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